
Uber Rhodocera rhamni L.
V o n  A r t h u r  H a f e r k o r n .

(Nachdruck verboten.)
p&hodocera rhamni ist e in er  der ersten F r ü h lin g sb o te n ,  

^ d e r  den E n to m o lo g e n  an  d a s  K om m en  schönerer T a g e  
e r in n er t . D e r  in  geschützten S c h lu p fw in k e ln  ü b erw in ter te  
F a lte r  setzt erst im  F rü h ja h r  nach e r fo lg te r  Copula seine  
E ie r  e in ze ln  a n  Rhamnus frangula L . (F a u lb a u m ) und  
Rhamnus cathartica L . (K reu zd orn ) ab. D ie  rhamni- 
R a u p e n  fin d et m a n  da ru m  gew öhn lich  e in ze ln  leben d  au f  
den M it te lr ip p e n  o b erse its  der B lä t t e r ,  doch kom m t e s  
auch nicht se lten  v o r , daß e in e  A n z a h l v o n  R a u p e n  a n  
e in em  B usche an zu treffen  s in d , w a s  sich d a r a u s  erklärt, 
daß oft m ehrere a b leg en d e W eibchen der F u tter p fla n z e  ih re  
E ie r  a n v er tra u t haben  oder daß  ein  T ie r  d ieselbe P f la n z e  
in  verschiedenen Z e ite n  w ied erh o lt be leg t hat. D i e  g rü n en , 
m it ein em  m a tten  w e iß e n  S e ite n s tr e ife n  versehenen  R a u p e n  
v er ra ten  sich sehr leicht durch d ie ih n en  e igen e  A r t ,  die  
B lä t t e r  zu  b en agen  u n d  m it  e in em  fe in en  F a d en g e w e b e  
zu  versehen. M a n  fin d et sie v o m  J u n i  b is  A u gu st. I n  
der G efan gen sch aft lassen  sich auch d ie  k leinsten R äup chen  
m it gu tem  E r fo lg e  im  G la se  und  sp äter in  K ästen züchten. 
E in e  R a u p e  fr iß t  in  der R e g e l  3 — 4  W ochen , u m  d a n n  
zu r  V erp u p p u n g  zu  schreiten. S i e  heftet sich w ie  d ie
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P a p ilio n id a e  und  P ie r id a e  senkrecht ober w agerecht an  eine  
W and oder e in en  Z w e ig . D e r  g län zen d  h e llgrü n en  P u p p e  
entschlüpft nach 3  —  4  W ochen der F a lte r .

A m  1 0 . J u l i  1 8 9 5  bemerkte ich u n ter  e in ig en  F a lte r n  
von  E h o d o c e r a  r h a m n i, d ie eben die P u p p e n h ü lle  v er
lassen h a tte n , e in e  sehr in teressante Z w i t t e r b i l d u n g .  
N achdem  d a s  T ie r  vo m  S p a n n b r e tte  gen om m en  w erd en  
konnte, ze ig te  e s  sich a l s  e in  ziem lich  sym m etrisch g e b il
deter Z w it te r ,  dessen linke F lü g e l  in  w e iß er  F a r b e  d a s  
weibliche, und dessen rechte F lü g e l  in  c itro n en g elb er  F arb e  
d a s m änn liche G eschlecht kennzeichneten. D e r  linke V o r d e r 
f lü g e l ist am  V o rd erra n d e  m it ein em  schm alen, gelben  
S t r e i f e n  versehen, u n d  am  H in ter ra n d e  desse lb en  F lü g e ls  
zieht sich b is  über d ie  M it te  auch e in  w en ig  G e lb  h in . 
D e r  linke H in te r flü g e l ist ohne jede A bzeichnung w eiß . 
D e r  rechte V o r d e r f lü g e l z e ig t , a n a lo g  dem  lin k en , w eiß e  
A b zeich n u n gen , w ährend  der H in ter flü g e l gelb  u n d  ohne  
A bzeichen ist. —  D a s  ta d e llo s  erh a lten e T ie r  h a t ein  be
kannter E n to m o lo g  u n d  S a m m le r  in  K ö ln  a. R h . er 
w orb en .

C h e m n it z .

Limenitis populi L.
Herr Dr. Prehn berichtet in  der I llustrierten  Wochenschrift 

über einen am 16. J u n i 1896 von ihm beobachteten M assenflug  
des großen E isv og e ls  auf einem am W aldrande gelegenen Wege 
von Avricourt (deutsch-französisches Grenzdorf) nach Foulcrey und 
einem W aldwege nach Rixingen (Elsaß-Lothringen). I n  der Zeit 
zwischen 12 und 2 Uhr des genannten T a ges  sollen im wahren 
S in n e  des W ortes Hunderte dieser schönen Tiere geflogen sein, 
und zwar ungefähr in M anneshöhe. Selbstverständlich saßen 
sie auch zu Dutzenden auf feuchten W egstellen. D ie W itterung  
war ungewöhnlich schwül. Dr. Kr.
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